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und berücksichtigt dabei einerseits, dass Bildungsaus-
länder/-innen aus dem Ausland hinzukommen, aber 
gleichzeitig auch deutsche Jugendliche ein Studium im 
Ausland aufnehmen (Dionisius/Illiger 2015, S. 43), so 
zeigt sich, dass immer noch mehr Anfänger/-innen eine 
duale Berufsausbildung aufnahmen, statt ein Studium zu 
beginnen → Schaubild A4.1-3. Auch wurde der Sektor 
„Berufsausbildung“ – zu dem sowohl die duale Berufs-
ausbildung nach BBiG/HwO als auch die schulischen 
Berufsausbildungen gehören – von insgesamt mehr 
Jugendlichen nachgefragt.

Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass die 
Daten der iABE einen Trend zur Höherqualifizierung 
ausweisen, der sich in den letzten Jahren konsolidiert hat 
→ Tabelle A4.1-1. 

Betrachtet man zur Einordung den Anteil der Schul-
absolventen/Schulabsolventinnen mit Studienberechti-
gung, so hat sich dieser von rund 25% im Jahr 2005 bis 
zum Jahr 2011 auf 36,8% erhöht. Seither hat er sich auf 
diesem Niveau eingependelt und erreichte im Jahr 2017 
einen Wert von 34,6%. Gleichzeitig verzeichnete die 

Gesamtzahl der Schulabgänger/-innen gegenüber dem 
Jahr 2005 einen Rückgang um 13,2%. Diese simultan 
verlaufenden Prozesse haben zur Folge, dass sich in der 
Summe die Zahl der Anfänger/-innen im Sektor „Erwerb 
der HZB“ wieder rückläufig entwickelt. Auch im Sektor 
„Studium“ zeigt sich bei der alleinigen Betrachtung der 
deutschen Studierenden (ohne Bildungsausländer/-in-
nen), dass auch hier die Anfängerzahlen wieder rück-
läufig sind.

Unterschiede der Bildungssektoren im 
Hinblick auf Geschlecht, Nationalität und 
schulische Vorbildung

Nachfolgend werden die Sektoren des (Aus-)Bildungs-
geschehens im Hinblick auf die der iABE zur Verfügung 
stehenden Merkmale Geschlecht, Nationalität, und schu-
lische Vorbildung betrachtet → Tabelle A4.1-2. 

Das (Aus-)Bildungsgeschehen unterscheidet sich in der 
Aufteilung der Geschlechter kaum vom Bevölkerungs-
durchschnitt: Vergleicht man die Geschlechteranteile 
der Sektoren und Konten des (Aus-)Bildungsgeschehens 

Schaubild A4.1-3: Anfänger/-innen in Berufsausbildung und Studium 2005 bis 20171 im Vergleich

1 Daten zu den Bildungsausländer/-innen liegen für das Berichtsjahr 2018 noch nicht vor.
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